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Das Wachsthum des Wohlſtandes
Herr Edmund Klapper der vertragsmäßige Sachverſtändige

des Bundes der Landwirthe bezeugt in ſeiner Deutſchen
Agrarkorreſp dem Grafen Poſadowsly und dem Freiherrn
v Hammerſtein daß ihre Ausführungen ſich jetzt vollſtändig
mit den nationalwirthſchaftlichen Anſichten decken die Jahre
hindurch vergeblich das Agrarierthum der Reichsregierung
gegenüber vertreten habe Der Bund der Landwirthe iſt mit
dieſen Staatsmännern höchlich zufrieden Aber freilich dieſe
Gunſt gilt nicht allen Mitgliedern der Regierung denn noch
immer ſoll die korrekte Geſinnung des Staatsſekretärs des

Innern und des Landwirthſchaftsminiſters durch böſe Geiſter
an leitender Stelle durchkrenzt werden Der Glaube an die
Zweiſeelentheorie wird wieder lebendig Allein wer ſoll gegen
wärtig die ſchwarze Seele darſtellen Wäre der Kleber
oder wäre der Staatsanwalt noch im Amte dann wüßte
man auf wen ſich dieſe Kundgebung der Deutſchen Agrar
kerreſp beziehen könnte Aber Herr v Bötticher erſcheint in
Berlin höchſtens um ſeinen Schwarzen Adlerorden zu zeigen
und Adoif Menzel als Conleurbruder zu begrüßen und Herr
v Marſchall weilt in angenehmer Zurückgezogenheit am Goldenen
Horn Wer alſo ſind die Staatsmänner denen Herr Edmund
Klapper droht daß ſie ſofort und endgiltig abgeſchafft werden
müßten

Vielleicht wird dieſe Frage bald in der Bündlerpreſſe ein
gehender erörtert da die Thronrede mit der geſtern der
preußiſche Landtag eröffnet worden iſt ebenfalls die Zweiſeelen
theorie einigermaßen widerſpiegelt Auf der einen Seile neue
Klagen über die Noth der Landwirthſchaft und gefliſſentliche
Verbengungen vor ihren Kulluraufgaben Wenn der Milttel
landkanal dringend befürwortet wird ſo verſäumt die Regierung
wicht auf die Wichtigkeit dieſer Waſſerſtraßen für Induſtrie
und Handel hinzuweiſen Sie ſucht auch den Wivberſtand der
Agrarier durch die kräftige Hervorhebung des Nutzens vieſer
Straßen für die Landeskultur zu mildern und während noch
jüngſt im Reichstag vom Bundesrathstiſch eine Beſſerung der
landwirthſchaftlichen Verhältniſſe zugeſtanden wurde verſichert
jetzt die preußiſche Regiernng daß die Landwirthſchaft immer
noch mit Schwierigkeiten zu kämpfen habe Allein thatſächlich
hat die Landwirthſchaſt im vorigen Jahr eine ſehr gute Ernte
gehabt bei verhältnißmäßig hohen Preiſen Es kann kein
Zweifel ſein daß im allgemeinen die Lage der Landwirthſchaſt
eine recht erhebliche Beſſerung erfahren hat So ſind beiſpiels
weiſe in einem großen Theile des Jahres auch die Spirittis
preiſe ſo hoch geweſen wie ſchon ſeit langer Zeit nicht Es
wäre recht erfreulich wenn guch in Regierungskreiſen eine kleine
Schrift über die Landwirthſchaft von einem Herrn Philippi
der Großgrundbeſitzer und Offizier iſt beherzigt würde
Philippi führt eingehend aus daß von einer Noch der Land
wirthe wenn ſie tüchtig ſind ihr Geſchäft verſtehen und mit
der nöthigen Sorgfalt wahrnehmen gar keine Rede ſein kann
Er ſelbſt hat den Ertrag ſeines großen Beſitzes in wenig
Jahren ganz außerordentlich geſteigert Und das iſt in den
ſelben Jahren geſchehen wo das Agrarierthum ſchrie daß die
Land wirthſchaft zu Grunde gehen müſſe Das Wunderliche
bei dieſer Veröffentlichung aber iſt daß Graf Bismarck VBohlen
einer der Vorkämpfer des Bundes der Landwirthe der auch
noch bei der jüngſten Wahl mit Unterſtützung des Bundes der
Laudwirthe gewählt iſt die öffentliche Erklärung abgegeben hat
daß er den Ausführungen dieſes Herrn Philippi ſehr nahe
ſtehe Wer hat alſo recht diejenigen Landwirthe die behaupten
daß es ihnen gar nicht ſchlecht gehe oder derjenige Theil der
Regierung der noch in der jüngſten Thronrede verſichert daß
die Landwirthſchaft mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen habe
Es kennzeichnet die Richlung der preußiſchen Regierung daß

ſie für nölhig hält auch in der Thronrede zu verſichern ſie
erachte es ais ihre ernſte Pflicht fortgeſetzt auf die Hebung
der Landwirthſchaft bedacht zu ſein Eigentlich iſt eine ſolche
Verſicherung überflüſſig weil ſie ſich von ſelbſt verſteht Auf
die Hebung der Landwirthfchaft wie des Gewerbes muß jede
vernüuftige Regierung bedacht ſein Denn jedes Gewerbe iſt
ein Theil des Nationalwohlſtandes Nur ſoll nicht ein
Gewerbe auf Koſten des anderen oder der Geſanimtheit
begünſtigt werden Und was eine ſolche Begünſtigung iſt
darüber gehen die Anſichten auseinander Aber ſo warm das
Herz der Regierung für die Landwirthſchaft ſchlägt ſo findet
vielleicht Herr Klapper trotz alledem daß ein Theil der Throu
rede von den ſchwarzen Seelen im Miniſterinm beeinflußt ſei
Denn trotz der Noth der Landwirthſchaſt wird in ſo kräftigen
Ton wie nie zuvor das Wachslhum des Wohlſtandes hervor
S Am Anfang und in der Milte und am Ende der
hrourede wird dieſe günſtige Lage geſchildert Günſtig höchſt

günſtig ſind die Finanzen Faſt wird man au das alte Wort
erinnert daß die Regierung heidenmäßig viel Geld habe Dann
heißt es wieder bei den Staatseiſenbahnen daß auf faſt allen
wirthſchaftlichen Gebieten eine kraftvolle Entwicklung eingelreten
ſei Und zum Schluß wird hervorgehoben daß ſich geſteigerte
Schaffensfrendigkeit und ſtetige Entwicklung auf wirthſchaft
lichem Gebiet zeige Der Wohlſtand des Landes iſt ſichtlich
im Wachſen Darüber muß Herr Edmund Klapper in Sack
und Aſche trauern oder vielleicht in helle Entrüſtung gerathen

Denn während die Landwirthſchaft Noth leidet wächſt der
Wohlſtand des Landes ſichtlich

Was bedeutet das anders als daß die Landwirthſchaft nicht
das Land iſt Ebedem galt es förmlich als Evangelinm daß
der Nationalwohlſtand auf der Land wirthſchaft bernhe Wenn
er arme Graf Caprivi erklärte Deutſchland ſei nicht aus

ſchließlich Agrarſtggt ſondern großentheils ſchon Jnduſtrieſtaat

Ann wurde der Mann ohne Ar und Halin angegriffen wie
ein Landesverräther Damals ſagte man es nicht aber man
Meinte es doch daß ein ſolcher Stggtsmann ein Anwalt des

Auslandes ſei Und jetzt Geht nicht jetzt aus der preußiſchen
Thronrede klar hervor daß trotz der Noch der Landwirthſchaft
von der immer die Rede iſt auf faſt allen Gebieten eine friſche
kräftige Entwicklung herrſcht und der Nationalwohlſtand ſicht
lich wächſt Vielleicht meint man die Staatsregierung färbe
die Lage etwas übermäßig ſchön weil im Reichstage gerade
eine Militärvorlage berathen wird Aber die Annahme dieſer
Vorlage iſt ohnehin geſichert und zu ihrer Deckung hat man
nicht einmal neue Steuern für nöthig gehalten da die Ein
nahmen von ſelbſt wachſen Herr Miqnel wird uns dieſer
Tage das Ergebniß der Stenerverwaltung miltheilen Da
wird man abermals ſehen können wie in der That nicht blos
das Einkommen ſondern auch das Vermögen des Volkes
in den letzten Jahren ſtetig und erheblich gewachſen iſt und
zwar auch auf dem platten Lande Man wird auch einiger
maßen erſtaunt ſein zu ſehen wie viel Kapitalvermögen ſich im
Beſitz von Landlenten befiudet

Jn der That iſt der wirthſchaftliche Auffchwung in deu
jüngſten Jahren handgreiflich geweſen Aber guch heute noch
iſt von einem Niedergange keine Rede Allerdings haben die
Agrarier aus dem hohen Bantkdiskont mannigfach Kapital
ſchlagen wollen gegen die bisherige Wirthſchaftspolitik Aber
einmal wird vorausſichtlich ſchen in dieſen Tagen der Bank
diskont anf 5 Proz herabgeſetzt und ſodann iſt gerade die
anßerordentliche Jn anſpruchnahme der Mittel der Reichsbauk
zum großen Theil veranlaßt worden durch den außerordenllichen
Aufſchwung der Jndnuſtrie und des Handels Der Wohlſtand
des Landes iſt ſichtlich im Wachſen Dieſer Satz iſt die
bündigſte Antwort auf die bündleriſche Kritik an den Handels
verträgen Haben nicht die Agrarier beſtändig behanptet durch
dieſe Handelsverträge werde das Land an den Rand des Ab
grundes gebracht Herr Edmund Klapper hat noch vor
wenigen Wochen koloſſale Zahlenbatterien anfgefahren um zu
beiweiſen daß das Land ſtetig verarme Seit den Handels
verträgen ſollen jährlich einige hundert Millionen Mark ver
loren gehen Damals wurde entgegengehalten daß die Finanz
miniſter davon nichts zu wiſſen ſcheiten Jn der That ſo
replizirte Herr Klapper es ſei möglich daß einige kurzſichtige
Finanzminiſter die Wahrheit nicht erkennen Sollte jetzt etwa
ſelbſt Herr v Miquel der Günſtling der Götter und Agrarier
als kurzſichtig erſcheinen ſollte er ſchon Herrn Edmund
Klapper als die ſchwarze Seele dieſes Miniſterimns er
ſcheinen

Doch es iſt müßig die Beankwortimg dieſer Frage ab
zuwarkten Die Hauptſache iſt daß die Regierung Preußens in
feierlichſter Form einen kräftigen wirthſchaftlichen Anufſchwung
ein ſichtliches Wachſen des Wohlſtandes beſtätigt und daß dieſe
Behauptung den Thatſachen entſpricht Angeſichts dieſer Wirk
lichkeit können ſich die Freunde der Handelsvertragspolitik über
die Angriffe des Agrarierthnms tröſten und ſeibſt über den
Vorwurf lächeln Anwälte des Auslandes zu ſein

Dentſches Reich
Herr Voſſe und die Lehrervereine

Der berliner Magiſtrat hatte den ehemaligen Hilfs
lehrern der Gemeindeſchnlen das Einkommen das in der
neuen Beſoldungsordnung für einſtweilig angeſtellte Lehrer feſt
geſetzt iſt nicht am 1 April 1897 ſondern erſt von dem Zeit
punkt ab gezahlt mit welchem ſie förmlich als einſtweilig an
geſtellte Lehrer berufen wurden Hiergegen hatte der Vorſtand
des Berliner Lehrervereins ein Geſuch an das königliche
Provinzialſchulkolleginm gerichtet das jedoch abſchlägig be
ſchieden wurde Nachdem dann die Beſoldungsordnnng end
giltig beſtätigt worden war hat der Vorſtand die Entſcheidung
des Kultusminiſters augernfen Wie der Volksztg mit
getheilt wird iſt vom Miniſter jetzt der Beſcheid erfoigt daß
es feſtſtehen der Grundſatz ſei nicht mit Vereinen
über Angelegenheiten zu verhandeln die das Dienſtein
kommen und die dienſtliche Stellung einzelner Lehrer be
treffen daß es aber dem einzelnen Lehrer unbenommen
ſei Geſuchewoder Beſchwerden im vorgeſchriebenen Jnſtanzen
wege vorzutragen Dazu benterkt die Volksztg

Unſeres Erachtens ſind die Lehrervereine in erſter Linie
dazu da die Jntereſſen der Mitglieder nach jeder Richtung
hin alſo auch den vorgeſetzten Behörden gegenüber zu ver
treten und es vereinfacht jedenfalls die Erledigung grund
ſätzlich er Fragen wenn ſie nicht durch Ein zelne ſondern
durch die Geſammtheit oder mindeſtens durch eine be
rufene Vertretung der Beruſsgenoſſen betrieben wird Uebrigens
muß der Grundſatz ſich nicht mit legitimirten Beauf
tragten der Geſammtheit der Lehrer über Lehrerbeſoldungs
angelegenheiten in einen Meinungsaustauſch einzulaſſen erſt
neuerdings feſtgeſtellt worden ſein Als eine Deputation
des preußiſchen Lehrervereins Herrn im
Namen von Zehntauſenden von Kollegen für das Zuſtande
kommen des Lehrerbeſoldungsgeſetzes in einer den Herren ge
währten Andienz dankte wurden ſie nicht darauf verwieſen
daß ſie dazu nicht legitimirt ſeien ſondern daß es dem einzelnen
Lehrer zu überlaſſen ſei ſeinen Empfindungen Ansdruck zu
geben Jmmerhin iſt es für zukünftige Fälle wichtig zu
wiſſen woran die Lehrervereine jetzt ſind

Nationalliberale und Konſervative

Jn Hannover beginnen die Nationalliberalen endlich das
konſervative Joch das ihnen ein Erfolg der früher bewieſenen
Nachgiebigkeit verſchieventlich oufgezwungen werden ſollte
energiſch abzuſchütteln Schon die Erfahrungen bei den letzten
Wahlen im vorigen Jahre waren dangch augethan zu za m
Streben nach möglichſter Selbſtändigkeit aufzumuntern jetzt iſt

es im Intereſſe der rer n Wir theiltenbereits kurz mit daß der geſchäftsführende Ausſchuß des
Provinzialwahlkomitees der Nationglliberalen Partei gegen die
beabſichtigte Gründung einer konſervativen Vereinigung der
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Provinz Hannover eine längere Erklärung vom Stapel gelaſſen
hat nach dieſer Erklärung iſt die Partei gewillt den ihr von
den Konſervativen oufgedrungenen Kampf mit allem
Nachdruck aufzunehmen

Die Abwehr durch dieſe Erklärung ſei insbeſondere geboten
weil verſchiedene Anzeichen vorliegen daß die Konſervative
Vereinigung die perſönliche und ſachliche Förderung einfluß
reicher Regierungsſtellen gefunden hat Es wird dann den
Erläuterungen zu dem Programm der Konſervativen Ver
einigung vorgeworfen daß es Verdächtigungen der ſchlimmſten
Art enthalte und an die böſeſten Zeiten einer gewiſſenloſen
die Nationalliberalen gerichteten Agitation antifſemitiſcher
gegen Demagogen erinnere Einſpruch müſſe erhoben werden
dagegen daß die Konſervative Partei als die ſlaatserhaltende
Partei an ſich hingeſtellt werde da gerade in Hannover die
Nationalliberale Partei unker Führung Bennigſen s der
Sammel und Kryſtalliſationspunkt der ſtaatserhaltenden
Parteien geweſen ſei Die Gründung der Konſervativen
Partei in Hannover ſei kein Produkt der Anſchauungen und
Geſinnungen der niederſächſiſchen Bevölkerung ſondern ſei
angeregt von altpreußiſchen Konſervativen vielfach Beamten
die meiſt nur zu vorübergehendem Aufenthalt in die
Provinz gekommen ſind Die Gründung ſei geeignet den
Gegenſatz zwiſchen den alten und den neuen
Provinzen zu erneuern und dadurch daß ſie unter dem
Scheine perſönlicher und materieller Unker
ſtützung ſeitens der Regierung auftritt den Widerſtand
gegen konſervative Bekehrungsverſuche zu einer Oppoſition
gegen die Regierung zu ſtempeln ſie ſtärke dadurch die
linksliberale Richtung wie andererſeits die ultramontane
Partei namentlich auf dem Gebiete der Schule und Kirche auf
ſie als willkommene Bundesgenoſſin rechnen werde

Der geſchäftsführende Ausſchuß hat zugleich in eluer
Reſolution die Centralleitung der nationalliberalen
Partei in Berlin aufgefordert

in den Theilen des Deutſchen Reiches in welchen die
nationalliberale Partei noch nicht organiſirt iſt und welche
in der Hauptſache konſervativ vertreten ſind dem Vor
gehen der konſervativen Partei in Hannover entſprechend
nationalliberale Parteiorganfſationen zu ſchaffen
um ſo mehr da in dieſen Gebieten nationalliberale An
ſchauungen in den breiteſten Schichten der Bevölkerung ver
treten ſind

Mit anderen Worten Los vom Kartell Wir haben das
Zuſammengehen der Nationalliberalen mit den Konſervaltiven
trotz wiancher ſcheinbaren Erfolge niemals für ein geſundes
gehalten im Gegenlheil darin immer eine Schädigung des
liberalen Gedankens überhaupt erblickt Liberal und konſer
vativ find zwei Gegenſätze die ſich nur ganz oberflächlich ver
wiſchen laſſen die aber immer aufs neue wieder hervortreten
werden Wo dies nicht geſchieht ſind keine geſunden Verhält
niſſe vorhanden Kommt es diesmal infolge der hannover
ſchen Anregung zu einer dauernden xreinlichen Scheidung
ſo kann es uns nur angenehm ſein Den Vortheil davon
wird der Liberalismus überhaupt haben und nicht zum
wenigſten auch der von der entſchiedenen Richtung

Krankenkaſſen und Arbeitsmarkt

In den Verwaltungen der deutſchen Arbeiterverſicherungen
ruht ein ungehenres ſtatiſtiſches Material aus welchem ſich die
werthvollſten Anſſchlüſſe über das Heben und Senken der Ver
hältniſſe in der Arbeiterbevölkerung entnehmen laſſen müßten
wenn es nur eine Statiſtik gäbe die den Ereigniſſen auf dem
Fuße folgte Jetzt iſt wenigſtens für einen Zweig der Arbeiter
verſicherung eine regelmäßige Berichterſtattung organiſirt in
dem die Mitgliederbeſtände der Krankenkaſſen
monatlich in der berliner Monatsſchrift Der Arbeitsmarkt
veröffentlicht werden Die erſte bis jetzt vorliegende Zuſammen
ſtellung bezieht ſich auf 26 Städte mit mehr als 600,000 ver
ſicherten Arbeitern Setzt man die Mitgliederzahl des Oktobers
gleich 100 ſo ſtieg ſie in dieſen Ortskrankenkaſſen im November
1897 auf 100 und ſank im Dezember auf 96 Jm Jahre
1898 ſtieg ſie im November etwas Wer 100 und ſank im
Dezember noch ein klein weniger tiefer 96 In beiden
Jahren wurden alſo von 100 Arbeitern die im Oktober be
ſchäftigt waren im Dezember ekwa 3 4 arbeitslos Jn
Berlin iſt dieſe Ziffer etwas günſtiger 3 in Stutt
gart jedoch ganz auffallend ungünſtig da hier von
100 im Obklober beſchäftigten Arbeitern im Dezember
etwa 9 10 arbeitslos geworden ſind Es haben ſich auch
einige Betriebs Krankenkaſſen hauptſächlich von Straßen
bahngeſellſchaften an die Statiſtik angeſchloſſen Dieſe zeigen
ein ganz anderes Bild Der Weihnachtsmongt brachte dem
Verkehrsgewerbe diesmal reichliche Arbeit und der Groß
betrieb wie er ſich in den Betriebskaſſen widerſpiegelt leidet
überhaupt nicht ſo ſehr unter den Stockungen der Jahreszeit
Jmwpoſant ſind die Ziffern ver Betriebskrankenkaſſe von Krupp
in Eſſen Jm Jahre 1897 ſtieg die Arbeiterzahl vom Oktober
zum Dezember von 22,213 auf 22,662 im Jahre 1898 indem ehiregenden Vierteljahr von 24,418 auf 24,530 Jn

zwei Jahren eine Zunahme um 2000 d h um zwei Groß
betriebe Wenn das Material in Zukunft mehr nach Ge
werben gegliedert wird ſo muß ſich auf dieſe Art ein Ueber
blick über die Zu und Abnahme der Beſchaäſtigung in den
einzelnen Jnduſtrien gewinnen laſſen Ein ſolcher Ueberblick
wäre von den ſegensreichſten Wirkungen Er würde vor
manchem Streik die Arbeiter rechtzeitig warnen und ebenſo in
anderen Fällen den Unternehmern einen Fingerzeig für
zeitiges Nachgeben geben während bis jetzt in dex Be
ürtheilung der Lage des Arbeitsmarkts in der Regel beide
Theile im Dunkeln tappen

Aufhebung der oberſchleſiſchen Getreidebörſe

Zu dem Beſchluſſe des land und forſtwirthſchaftlichengen zu Toſt Gleiwitz den Regierungspräſidenten in

Oppeln um Aufhebung der Gleiwitzer rſchleſiſchen Getreide
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von durch Gewährung des vollen

dörſe zu erſuchen weil dieſelbe ungeſetzlich ſei und die Land
wi ſchädige ſchreibt man ſo erfahren wir aus ſach

ndigen Kreiſen
Die ober ſchleſiſche Getreidebörſe die alle Dienstag

in Gleiwitz abgehalten wird iſt keine Börſe im Sinne des
letzthin gegen die Berliner Feenpalaſt Börſe ergangenen ober
verwaltungsgerichtlichen Erkenntniſſes denn Termingeſchäfte
werden an derſelben gar nicht abgewickelt und es wird nur
effektive Waare mit kurzen Lieferfriſten gehandelt Die Preis
notirung bezw die Feſtſetzung der Preiſe hat für Niemandene enn die Geſchäfte werden nur abgeſchloſſen auf

rund der Breslauer Marklpreiſe und zwar je nach Angebot
und P ſrage oder Geſammttendenz des Getreidehandels
unter oder über breslauer Marktpreis Die Hanptlbeſucher
dieſer ſogenannten Börſe ſind oberſchleſiſche Großgrund
beſitzer Getreidehändler aus Ruſſiſch Polen den öſter
reichiſchen Grenzländern und Produktenz Mehl und
Sehr ſowie Müller des oberſcheſiſchenuduſtriebezirkes Die Agrarier kaufen hier vornehm
lich ihren Bedarf an P rnn Leinkuchen c
ein welche Artikel Se aus Rußland bezogen werden
Des Geſchäft in Spiritus iſt minimal es finden deshalb
darin auch keine Notirungen ſtatt Die Börſe, welche im
Hotel Deutſches Haus abgehalten wird entſtand im Jahre
1897 als die Kaufleute es ablehnten ſich unter die Kontroledes ſ Z hierher geſandten Regierungskommiſſars für den
Gleiwitzer Getreidemarkt zu ſtellen Jn früheren Jahren war
der für Oberſchleſien maßgebende Gekreidemarkt in Sosno
wice in RuſſiſchPolen das in 10 Minuten per Bahn vonKattowitz zu erreichen iſ Sollte dem Beſchluſſe des land
und forſtwirthſchaftlichen Vereins von der Regierung Folge
gegeben werden ſo würde die Börſe dahin einfach wieder

werden und lediglich die Stadt Gleiwitz den
achtheil haben der aus dem Zuſammenfluß ſo vieler Ge

treideintereſſenten in ihren Mauern erhebliche Einnahmen
erwachſen

Parlamentariſches

41 Jniativanträge ſind im Reichstage nach der
jetzt veröffentlichten Ueberſicht eingebracht worden darunter 6
vom Centrum 2 von den Konſervativen 8 von den Sozial
demokraten 10 von der freiſinnigen Volkspartei der freiſinnigen
Vereinigung und der deutſchen Volkspartei 11 von den National
liberalen 3 von den Antiſemiten und 3 von fraktionsloſen Ab
geordneten

Jm Reichstage hat die Freiſinnige Vereinigung
zu dem Jeſuitengntrag des Centrums den in der letzten
Seſſion mit großer Mehrheit angenommenen Antrag Rickert
wegen Aufhebung des 8 2 des Jeſuitengeſetzes Jnternirung und
Answeiſung eingebracht

Verwaltung und Rechtspfiege

Entgegen dem früher eingenommenen Standpunkt hat Herr
von Migquel ſich nicht mehr der Anſicht verſchloſſen daß mit Ein
führung des Bürgerlichen Geſetzbuches am 1 Januar 1900 einer
arößeren Anzabl älterer Richter günſtige Gelegenheit ge
geben werden müſſe ihren Abſchied nachzuſuchen Die mit der
Ansarbeitung der Vorlage betrauten vortragenden Räthe ſind
jedoch noch über den Modnus im Unklaren Jm allgemeinen neigt
man der B Ztg zuſolge der Anſicht zu daß den Richtern
die am I Jannar 1900 ein Alter von 65 Jahren erreicht haben
werden und der Regel nach auch wohl den höchſten Penſionsſatz

Gehaltes als
Penſion auf die Dauer von fünf Jahren Gelegenheit
geboten werden ſolle ſich zu verabſchieden

ow Ein Drogenhändler Hett aus dem Regierungsbezirk
Köln war verurtheilt worden weil er unbefugt mit Gift
Handel betrieben habe Das Kammergericht wies die Reviſion
des Angellagten zurück und nahm an daß Bleieſſig und Weizen
der mit ſalpeterſaurem Baryt getränkt iſt zu den Giſten im
Sinne der Miniſterialverordnung vom 28 Ang 1895 gehören

om Der Unternehmer Plath aus Oſtpreußen hatte einen
Kanglarbeiter zur Arbeit angenommen der kurz vorher aus
dem Dienſt gelaufen war ünd keine Legitimations
papiere beſaß Plath wurde daher auf Grund der Polizei
verordnung des Regierungspräſidenten zu Gumbinnen vom
11 Februar 1896 angeklagt Die beregte Verordnung verbietet
dem Arbeitgeber ohne Legitimationspapiere ſolche Arbeiter an
zunehmen welche den in 8 2 des Geſetzes vom 24 April 1854
erwähnten Perſonen gleichzuſtellen ſeien Die Strafkammer
ſprach aber den Angellagten frei da die fragliche Regierungs

r ungiltig ſei und mithin nicht zu Recht beſtehe
Gegen dieſe Entſcheidung legte die Staatsanwaltſchaft Reviſion
beim Kammergericht ein welches indeſſen die Reviſion der
Staatsanwaltſchaft zurückwies da die erwähnte Regierungs
polizeiverordnung der geſetzlichen Grundlage
entbehre

Volkswirthſchaftliches
Nach den Ecgebniſſen der preußiſchen Sparkaſſen

ſtatiſtik war Ende April 1898 in Preußen ein Einlagebetrag
von 4967,69 Millionen Mark Spargeldern vorhanden Es treten
noch die Reſeryefonds in Höhe von 350,13 Millionen Mark und
einige kleinere Fonds hinzu Der bagre Kaſſenbeſtand betrug
zur angegebenen Zeit 78,14 Mill Mark 5208,39 Mill Mark
waren zinsbar angelegt davon 1568,50 Mill in ſtädtiſchen und
1324,38 Mill in ländlichen Hypotheken und Grundſchulden
Vrrhältnißmäßig am höchſten war der Beſtand an Jnhaber
papieren in Berlin mit 71,21 Proz am niedrigſten in Schles
wig Holſtein mit 8,61 Proz Die Anlage in ſtädtiſchen Grund
buchſchulden hält ſich zwiſchen 40,77 Proz in Heſſen Naſſau und
8,78 Proz in Hohenzollern Der Antheil der ländlichen Hypo
thelen und Grundſchulden iſt am höchſten in Hohenzollern mit
61,21 am niedrigſten in Oſtpreußen mit 13,91 Proz Dabei
wird von Berlin abgeſehen wo ſie ganz fehlen Jn ſämmtlichen
öſtlichen Provinzen erreicht die Anlage in ländlichen Grund
buchſchulden nicht den Stagatsdurchſchnitt von 25,43 Prozent
in den gä anßer in Swrruge e und Rheinland über
trifft ſie ihn Während in Oſtpreußen die ländlichen Hypotheken
und Grundſchulden nur wart über die Hälſte des Grundſtener
Reinertrags r in Poſen und Weſtpreußen ihm unge
ſähr gleichkommen ſind ſie in Weſtfalen mehr denn neunmal ſo

ch als dieſer ſo daß die Beleihung in Weſtfalen über ſiebzehn
ach ſo hoch als in Oſtpreußen iſt Bis auf HeſſenNaſſan

welches mit Pommern übereinſtimmt iſt die Beleihung in den
weſt und nordelbiſchen Provinzen durchweg höher als in den
oſtelbiſchen Von ſämmtlichen Zinsanlagen haben die t
46,78 Mill Mark oder 0,90 Proz Ueberſchüſſe erzielt Dieſen
e ſtehen 8,75 Millionen Mark Verwaltungskoſten
gegenüber

Am 14 Jan fand zu Stolp die 5 ordentliche General
r des Vereins der bäuerlichen Fettviehbeſitzer des Kreiſes Stolp ſtatt Der Vorſitzende
des Vereins Hofgutsbeſitzer C Bandt Schmaatz erinnerte
daran daß gerade die deutſche Bauernſchaft die feſteſte Stütze
des Thrones unſeres Hohenzollerngeſchlechts ſei unter unſeres
Kaiſers Schutz und Schirm als oberſter e r ſtänden aber
nicht allein die Landwirthſchaft ſondern auch Jnduſtrie Handel
und Verkehr Und wenn es dieſen u gehe hätte auch die Land
wirthſchaft große Vortheile das bewieſen die anhaltend hohen
Maſviehpreiſe Gerade der bäuerliche Landwirth ſei auf die
Kanſlraſt der Jnduſtriegrbeiter angewieſen deshalb habe auch
der Verein r ſein Maſivieh in den Jnduſtriebezirken Sachſens
Chemnitz Dresden Leipzig deſſere Preiſe im Vurchſchnitt er
halten wie am Berliner Central Viehmarkt Ohne eine gedeih

e Jnduſtrie ohne einen uneingeſchränkten Handel ohnee e Wiſaoe und freien Verkehr könnten di Maſtvieh
produkte der deutſchen Bauernſchaſt nicht vortheilhaſt abgeſeßt
worden Jm verſlöſſenen Geſchäſtsjahr ſeien 104 Maſlvieh
Abnahmen von ſtatien gegangen in welchen 11,761 Haupt Fett
vieh von den Mitgliedern zum Werthe von rund 995,767 M
gelleſert und mit entſprechendem Nutzen in Berlin und Sachſen
durch Kommiſſionäre verkauſt wurden Der Vorſtand des
Vereins beſteht nur aus bäuerlichen Beſitzern nur von Bauern
wird der Verein geſührt und geleitet Rittergutsbeſitzer haben
keinen Sitz im Vorſtand

Soziale Augelegenheiten

Die Lage des Arbeitsmarktes iſt noch immer un
gewöhnlich günſtig Trotz einiger beängſtigender Momente wie
des hohen Geldſtandes der Verſtimmung der däniſchen Geſchäfts
welt Deutſchland gegenüber wächſt der Verkehr und hält ſich
der Jnlandsverbrauch noch auf voller Höhe Jm Kohlenbergbau
wie im Hüttenweſen und in der Eiſeninduſtrie nimmt wie in
der berliner Monatsſchrift Der Arbeitsmarkt näher ausgeführt
wird die Zahl der beſchäſtigten Arbeiter ſtets ſtattlich zu ja die
Aufträge gehen in einem Maße ein daß Ueberſchichtenarbeit in
einer ungewöhnlich ſtarken Anzahl von Werken an der Tages
ordnung ſind Der allgemein günſtige Eindruck wird auch nicht
dadurch geſtört daß die Textilarbeiter ungenügend oder auch gar
nicht beſchäftigt ſind Namentlich der koloſſale Verkehr zu den
Weihnachtsfeiertagen hat das günſtige Gepräge des Arbeits
markies gegen das Vorjahr noch ſchärfer hervortreten laſſen
22 die Bauarbeiter ſind bei der milden Witterung zu einem
großen Theil beſchäſtigt Aehnliche Rückſchlüſſe geſtatten die
Mitgliederbeſtände der Krankenkaſſen welche nach dem Stande
vom I Januar zum erſten mal in der genannten Feier t ver
öffentlicht werden Nach den Ergebniſſen der Arbeitsnachweis
verwaltungen bewarben ſich im g um 100 offene Stellen
137,0 Arbeitſuchende r 153,3 im gleichen Monat des Vor
jahres Von 55 vergleichbaren Berichten weiſen im Vergleich
zum Vorjahr 34 1 ausländiſcher eine Abnahme und 18

2 ausländiſche eine Zunahme des Andranges von Arbeit
ſuchenden auf

Heer und Flotte

Durch eine Verfügung des Kriegsminiſters iſt den
Unteroffizieren und Mannſchaften des Heeres und der Marine
die in Darmſtadt vierzehntägig erſcheinende P o
validen und Anwärter Zeitung verboten wordenDie Zeitung verfolge in ihren Artikeln regierungsfeindliche
Tendenzen ſie mache die Unteroffiziere und Militäranwärter
mit der Verſorgung welche die Regierung ihnen nach Ablauf
ihrer zwölfjährigen Dienſtzeit Erlangung des Civilverſorgungs
ſcheincs zu bieten imſtande iſt unzufrieden und ſetze ihnen ferner
unerſüllbare Jlluſionen in den Kopf Vor zwei Jahren wurde
den Militärperſonen bereits aus ähnlichen Gründen die Reveille
verboten

Ausland
OeſterreichUngarn

Jn Oeſterreich nimmt der Reichsrath heute wieder
ſeine Sitzungen auf Jn Wien herrſcht eine lebhafte Bewegung
unter den Dentſchen Dort fand am Sonntag eine Verſamm
lung der Radikaldeutſchen unter Vorſitz der Abgeordneten
Schönerer Wolf und Jro mit der Tagesordnung Los
von Rom ſtatt Schönerer griff die katholiſche Volkspartei
und das Vorgehen der katholiſchen Geiſtlichkeit in Nationgl
fragen an und forderte zum Maſſenaustritt aus der
katholiſchen Kirche auf Anwalt Eiſenkolb Karbitz beau
tragte unter der deutſchen Bevölkerung maſſenhaft Zettel zu
verkheilen auf denen alle die vom Katholizismus zum Prote
ſtantismus übertreten wollen Namen und Adreſſe angeben
ſollen die Zettel ſeien an Schönerer einzuſenden ſobald
10,000 Unterſchriften vorliegen habe der Maſſenaustritt zu
erfolgen Während dieſer Rede wurden bereits Zettel an die
Anweſenden vertheilt Plötzlich erſchien ein Polizei
kommiſſar und löſte die Verſammlung auf weil ſie
nicht ordnungsmäßig abgehalten worden ſei worauf die Theil

e unter Lbſingung der Wacht am Rhein den Saal
verließen

Frankreich
Ein aus der Deputirtenkammer hervorgegangener Geſetzes

vorſchlag verlangt die Herabſetzung der Altersgrenze
für ſämmtliche Generale die gegenwärtig ſür Diviſions
generale 65 für Brigadegenerale 63 Jahre beträgt auf 60 Jahre
und beantragt gleichzeitig daß niemand zum Diviſions oder
Brigadegeneral befördert werden ſoll der nicht bis zur Er
reichung dieſes Lebensalters noch mindeſtens drei Jahre in der
betreffenden höheren Stellung dem Heere angehören darf Nach
Erreichung der Altersgrenze ſoll geſtattet ſein die Aus
geſchiedenen als Mitglieder von Kommiſſionen aber nur mit
berathender Stimme zu verwenden Bei Begründung des Vor
ſchiages der offenbar in einer Verjüngung der franzöſiſchen
Generalität unter Sicherſtellung gegen zu frühzeitige Abgänge
von Generalen givian iſt darauf hingewieſen daß gegenwärtig
der jüngſte Diviſions General 54 Jahre alt iſt daß dagegen von
den 108 Offizieren dieſes Grades 76 das Alter von 60 Jahren
überſchritten haben

Jtalien
Nach einer der Pol Korr zugehenden Meldung wird der

Papſt im Laufe des Monats März ein Konſiſtorium ab
halten worin er eine Anzahl von Kardinälen kreiren wird
Unter den für dieſe Würde auserſehenen Prälaten befinde ſich
auch der päpſtliche Nuntius in Paris Mſgr Clari Bezüglich
der dann zu erwartenden Neubeſetzung des pariſer Nuntins
poſtens verlaute daß auf denſelben vielleicht der jetzige Nuntius
in München Mſgr Lorenzelli berufen werden dürfte Die
Meldung daß das nächſte Konſiſtorium bereits Ende Februar
ſtattfinden ſollte ſcheint ſich danach nicht zu beſtätigen

Großbritannien und Jrlanud
Ein engliſches ſozialiſtiſches Blatt verſichert die drei Leiter

des franzöſiſchen deutſchen und belgiſchen Sozialismus Jaurss
Liebknecht und Van der Velde würden im Monat März Meetings
in England abhalten und Propaganda machen für die inter
nationale Verſtändigung aller Sozialiſten

Der Jngenieur der Fairfield Schiffsbauwerke in Govan bei
Glasgow Edmund Shurer hat einen Keſſel und einen Heiz
apparat erfunden der mit Kohlentheer geheizt werden
kann Die Fairfield ſche Geſellſchaft benutzt die Keſſel ſchon zum
Treiben ihrer hydranuliſchen Maſchinen Sie ſollen viel Ans
gaben erſparen Neun Tons Kohlentheer Reſte geben ebenſoviel
Hitze wie 15 Tons Kohlen Der Theer koſtet aber nur einhalb
mal ſo viel wie Kohlen

Nordamerika
Die Stadt New York beſitzt bekanntlich ſeit der letzten

Bürgermeiſterwahl ein Tammany Regiment Anfangs
hat Tammanhy ſeine ſtarke und rauhe Hand nicht übermäßig bemerklich gemacht Es ſcheint jetzt aber das Verſäumte ſduell

nachholen zu wollen Jeder ſtädtiſche Beamte welcher Tam
many angehört vom geringſten bis zum höchſten hat zu Neu
er eine Gehaltsaufbeſſerung erhalten Jn vielen Fällen iſt
ein Gehalt ſogar verdoppelt worden Die ſtädtiſchen Abgaben

ſind auf eine enorme Höhe gebracht worden Viele Leute wollen
von New York wegziehen um den Erpreſſungen Tammanys zu
entgehen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Neuen Freien Preſſe zufolge wurde GeHauptmann für ſein Drama Fuhrmann Hen ſche et

Grillparzer Preis in Höhe von 2400 Gulden zuerkannt
Damit hat der bedeuntendſte der jetzt lebenden deutſchen Dichter
dieſe Auszeichnung zum zweiten mal erhalten Das erſte mat
wurde ſie ihm für ſein Honnele ertheilt Jnzwiſchen iſt
Fuhrmann Henſchel ſowohl in Frankfurt a M wie auch in

Vremen mit enthnſiaſtiſchem Beifall aufgenommen worden
Schäferſtündchen ein neues eingktiges Luſtſpiel von

Georg Engel wird noch im Laufe dieſes Monats in Breslan
vorausſichtlich mit Agnes Sorma in der Hauptrolle zum
überhaupt erſten mal auſgeführt werden

Mandanika, eine einaktige Oper von Guſt Lazarus
Text von Julius Freund wird Mitte des nächſten Monats
am Stadttheater zu Elberfeld zum erſten mal aufgeführt Das
Werk erſcheint im Verlag Entſch Her

Die Pflicht, Schauſpiel von Richard Landsberger
einem iungen berliner Autor erzielte bei der Erſtaufführnng
am magdeburger Stadttheater eine tiefgehende Wirkung

Jn Hamburg fand Eugen Albert s muſikaliſchesLuſtſpiel Abreiſe bei der Erſtaufführung im Stadttheater
eine überaus freundliche Aufnahme Die Vorſtellung fand zum
Beſten der Schriftſtellerpenſionsanſtalt r in

Eine werthvolle Sammlung von Muſikinſtrumenten
bat das Mufenm der Univerſität von Michigan von Mr Frederick
Stegarus erhalten ſie beſteht aus faſt 1000 Stücken die in
15 Jahren und für einen Geldaufwand von rund 100,000 M
zuſammengebracht wurden

Wie der Reſtaurator des Forum romanum, Architekt
Bonj mittheilt beabſichtigt er in nächſter Zeit den Trinmph
bogen des Tiberius der nach dem Kriege gegen die
Germanen aufgeſührt wurde theilweiſe wieder herzuſtellen
Nach unendlichen Mühen gelang es Boni einen großen Theil
der jenen Triumphbogen dildenden Fragmente aufzufinden Das
ſog Rom ulus Grab wird von der archäologiſchen Kritif
indeſſen ſehr ſkeptiſch beurtheilt Daß es ſich um ein anthen
tiſches Grab des Romulus nicht handeln kann iſt ſelbſtverſtändlich
Aber nach der Volksſage verſchwand Romulus und wurde zum
Gott Quirinus auch nach ihr kann es eigentlich kein Romulus
Grab geben

Die Erforſchung der Flora der Juſel Portorico iſt bis
jetzt wie ſo manches unter dem ſpaniſchen Regime faſt voll
ſtändig vernachläſſigt worden Nachdem nunmehr die Amerikaner
von der genannten Jnſel endgiltig Beſitz ergriffen haben wird
dieſem Mißſtande in kurzer Zeit abgeholfen werden Wie die
engliſche Wochenſchrift Nature meldet hat ſich nämlich
Cornelins Vanderbilt erboten die Koſten einer Expedition
zu übernehmen welche unter den Arſpizien des Newyorker
Votaniſchen Gartens ausgerüſtet und geführt von dem dortigen
Votaniker A Heller eine vollſtändige und ſyſtematiſche Auf
nahme der Flora Portoricos ausführen ſoll

Letzte Woche wurde auf der Sotheby ſchen Bücherauktion
in rer ein Exemplar der erſten Foliognsgabe der
Shateſpeare ſchen Werke von 1623 obgleich nicht gut er
halten für 31 Pfd Sterling verkauſt Ein ungewöhnlich großes
Exemplar der zweiten Folioausgabe gleichfalls nicht gut erhalten
brachte 22 Pfd Sterling 10 Schilling und die erſte Ausgabe von
Lord Tennyſon s Gedichte meiſtens lyriſche 1830 brachte
10 Pfd Sterling

Eine feinſinnige Neuerung iſt durch die letzte internationale
Kunſtausſtellung in Florenz in das Medaillenweſen einge
ſührt worden die großen goldenen Medaillen ſind als
Relieſporträts der damit Ausgezeichneten hergeſtellt Der
einzige Deutſche der eine ſolche erhalten bat außer ihm von
NichtJtalienern nur noch der Franzoſe Bonngt und der Hollän
ver Mesdag iſt Reinhold Lepfins in Berlin dem dieſe
Auszeichnung am Mittwoch von der italieniſchen Botſchaft feier

lich überreicht worden iſt e ha el Amgaht
Während der letzten Jahrzehnte hat eine ganze Anzahdenticher ſWelehrker an der Erforſchung Jnnerauſtraliens

in hervorragender Weiſe ſich betheiligt Augenblicklich iſt ein
bedeutender Geologe Vr Eylmann auf dem Wege nach
Adelaide nachdem er ſich zwei volle Jahre in Centralänſtralien
anfgehalien hat Er folgte im weſentlichen der Uebe land
telegraphenlinie Von den Stationen aus unternahm er weite
Reiſen die ihn zum Theil in völlig unbekannte Gegenden
führten mehrere ſehr intereſſante Sammlungen das Ergebniß
dieſer Abſtecher ſchickte er bereits nach Deutſchland Beſondere
Aufmerkſamkeit wandte der Gelehrte gewiſſen geologiſchen
Formationen zu das von ihm beſuchte ArltungaGoldfeld in den
Macdonnellbergen erklärte er für außerordentlich reichhaltig

Provinzialnachrichten
5 Nordhauſen 183 Jan Von der Mittelſchul

Theilung Die vom Magiſtrate im vorigen Sommer be
antragte Theilung der 34 klaſſigen hieſigen Mittelſchule für
Knaben und Mädchen welche in ſich ja thatſächlich nach den
beiden Geſchlechtern getrennt iſt aber immerhin doch unter nur
einem Rektor ſteht und deshalb ſchon die Bezeichnung Schul
ungeheuer hinnehmen mußte wurde von der Stadtverordneten
Verſammlung damals mit einer Stimme Mehrheit abgelehnt
Daß die Sache damit noch nicht begraben war lag auß der
Hand da der Magiſtrat mit vollen Kräften für die Theilung
eintrat und die Ablehnung mit einer Stimme Mehrheit offen
bar nur eine reine Zufallsſache war Jn der Zwiſchenzeit iſt
denn auch in dieſer Sache viel geſprochen und geſchrieben wor
den und zwax namentlich auch in der pädagogiſchen Preſſe
Hier bei uns begreiſt man nicht weshalb der derzeitige Rektor
der Geſammtſchule ſich ſo heftig gegen die Theilung ſtränbt
da die Vortheile einer ſolchen für alle Betheiligten klar zutage
liegen Ebenſo wenig aber will man es in Leſerkxeiſen glanben
daß die Vorlage des Antrages auf eine der Aufbeſſerung der
Volksſchullehrergehälter entſprechende Erhöhung des Einkommens
der Miitelſchullehrer nur deshalb noch nicht erfolgt ſei weil
man dieſe Frage von derjenigen der Schultheilung abhängig
mache Denn was tragen denn ſchließlich die Mittelſchullehrer
für Schuld daran daß die Mehrheit der Stadtverordneten
Verſammlung gegen die Theilnng iſt Die nächſte Stadtver
ordnetenſitzung wird uns über alles dies Klarheit bringen da
auf der Tagesordnung die Berathung der Etats für die Knaben
mittelſchule und für die Mädchenmittelſchule ſtehen Damit iſt
klar daß der Magiſtrat das Theilnngsprojekt abermals zur
Debatte ſtellt Würde die Erledigung der Angelegenheit bis in
die Bürgermeiſtervakanz hinein verſchoben ſo würde dies vor
ausſichtlich allerdings die Sache wieder auf lange Zeit ver
tagen

O Genthin 16 Jan Diebſtahl Jm Dorfe NRedekin
bei Genthin wurden am Sonnabend dem Bäckermeiſter Garz
von einem Handwerksburſchen 145 M geſtohlen Der Verluſt
wurde bald entdeckt und dem Dieb nachgeſept doch gelang ſeine
Ergreifung nicht

Vom Eichsfeld 16 Jan Ein lehrreiches Bei
ſpiel wie Streiks entſtehen giebt der Ausſtand derCigarrenarbeiter der Firma Hoyer in Heiligenſtadt Kurs
nach Uedernahme der Fabrik durch den Fabrikanten Hoyer vie
Delmenhorſt traten die Arbeiter in den Ausſtand um wie

Tribüne ſchreibt eine Lohnerhöhung für die billigſten Cigm re
ſorten zu erzwingen da mit dem neuen Beſitzer auf dem Weg
gemeinſchaftlicher Verhandlungen nichts erreicht worden
Herr h Dev ſchreibt aber den heiligenſtädtert zuge
u a folgendes Ueber die zu zahlenden Löhne ſt u
haupt nicht verhandelt worden da die Arbeiter auf das die
erbieten von Schreiber dieſes ihnen an Hand der Formen
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die einzelnen Sorten zu nennen nicht eingingenn abrik Perlieben Die Arbeiter wiſſen dert
ch nicht welchen Lohn ich für die einzelnen
ten angeſeßt habe Ich bin bereit den orisüblichen

n zu zahlen was ich einer Kommiſſion von Arbeitern im
Seen es Cigarrenar eiters Schulz aus Leipzig wiederholt
alen er 16 J Steue Mitteldeutſches

eben 16 Jan tern eießen Häuſerbau Kupferring Dieehörden haben beſchloſſen für das neue Steuerjahr
j80 Proz der fingirten Grund Gebäude und Gewerbeſteuer
und 160 Proz Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer zu er

ben Auf einen Antrag von Mitgliedern der hieſigenVbubengilde ſind zu Ehrenpreiſen für dieſe Gilde zu dem in
dieſem Jahre hier ſtattfindenden Mitteldeutſchen Bundesſchießen

800 M ſeitens der Stadt aus dem Disvpoſitionsfonds be
willigt worden Das halleſche Konſortium für Häuſerban hat
jetzt bereits ein zweites größeres Wohnhaus unter Dach und
Fach gebracht und das dritte angefangen Jm erſterbauten
Und ſofort ſechs Wohnungen bezogen worden So wird von
dieſer Seite dem Wohnungsmangel und der Treiberei der
Miethspreiſe etwas geſteuert Als ein Vorzeichen zur Bildung
eines Kupferringes wird es angeſehen daß ein Vertreter Roth
ſchild s aus Frankfurt a M hier anweſend geweſen iſt und mit
dem neuen Direktor der Gewerkſchaft Unterhandlungen ge
pflogen hat

Merſeburg 16 Jan Vorſicht Ein geriebener Gauner
treibt in den Ortſchaften unſerer Umgegend ſein Weſen Er er
kundigt ſich in den Ortſchaften nach den Beſitzerinnen von Näh
maſchinen ſucht dieſe auf und ſtellt ſich ihnen als Controleur
der Fabrik vor aus der die Maſchinen bezogen ſind Mit großer
Zungenfertigkeit ſchwindelt er den Leuten vor er ſei von ſeinem
Hauſe beanſtragt nachzuſehen ob die Nähmaſchine noch in gutem
Stande ſei und ob die Leute mit derſelben zufrieden ſeien Bei
der nachfolgenden Reviſion findet er natürlich kleine Mängel an
der Maſchine ſtellt an derſelben herum und läßt ſich dann für
ſeine Mühe 5 M bezahlen Faſt überall findet der Fremde
ein Schiffchen nicht paſſend und drängt dafür den Leuten
irgend ein anderes auf das er mit 2,50 M berechnet

Lützen 16 Jan Zum Verſchwinden des Lützener
Muſikſchülers Friedrich Homuth Jm Anſchluß an den
auch von uns veröffentlichten Aufruf betreffend den ſeit dem
14 Dez v J verſchwundenen Lützener Muſiklehrling Friedrich
Homuth aus Roſtock theilt man den L N noch folgendes
mit Der Verſchwundene iſt erſt vor einigen Monaten als
Lehrling mit dreijähriger Lehrzeit in die hieſige Militärmuſik
Vorſchule des Muſikdirektors Germer aufgenommen worden
hat ſich willig allen Anordnungen gefügt und bis Anfang
Dezember auch Luſt zu dem Mnſikfache in welchem er ſich gut
beanlagt zeigte gchabt Jn den letzten Wochen ſeines hieſigen
Aufenthaltes war Homuth jedoch öfter in ſchwermüthiger
Stimmung und ließ es auch an Eiſer zum Lernen fehlen Am
14 Dez v J gab die hieſige Militärmuſik Vorſchule in dem
benachbarten Taucha ein Konzert und Homuth war nebſt einigen
der jüngſten Lehrlinge zu Hauſe geblieben Gegen 5 Uhr nach
mittags verließ er ohne Ueberrock das Hans ſeines Lehrherrn
um einen Gang in die Stadt zu machen kehrte jedoch nicht
wieder nach Hauſe zurück Die ſofort angeſtellten Nach
forſchungen waren vhne Erfolg Hier wird vermuthet daß

welcher bereits verſchiedene Lehrſtellen gehabt er iſt
20 Jahre alt aber nirgends ausgehalten hat irgendwo eineandere ihm paſſendere Beſchäftigung geſucht und geſenben hat

Erfurt 16 Jan Seibſt e Sonntag nachmittag
wurde der frühere ſtädtiſche Flurſchütze Wilhelm Römer ober
halb des Friedhofs im Nonnenholze in knieender Stellung an
einer Linde erhängt anf gefunden Es liegt unzweifelhaft
Selbſtmord vor Das Motiv iſt noch unbekannt es dürſte viel
leicht darin zu ſuchen ſein daß die Eheſran des Erhängten bei
der hieſigen Polizei gegen ihren Mann Anzeige wegen Miß
handlung und Körperverletzung erſtattet hatte

Patente Aumeldungen Dorpelt wirkender Magnetverſchluß fürGrudenlampen Arthur Eitner Leipzig Kleinzſchocher 2 an
mechan ſchen Muſikwerken mit Stimmenkämmen zur Erzielung dynamiſcher
Accente Guſtav luge Leipzig Ertheilungen Verſahren abgebauüte
Kaliſalzlager vor dem Zuſammenbruch zu ſchützen M Nahnſen Magdeburg
Fußboden bezw Wandbelag aus Poppe mit großmaſchiger Gewebe Unterlage
9 Waſſermann und A Walſermann Burg b Magdedurg Maſchine
zum Be ſchoriden von zwei gegeneinander gelegten Popierſtößen auf allen vier
Außenſeiten K Krauſe Leipzig A C Vorrichtung zur Waſſer ufluß
xegelung dei Acety enentwicklern E Boltz Jlmenan i Th Bahnkofſtr 8
Alle Brennſcheerenwärmer und Bügeleiſen verwendbarcs Geräth B Rückert
geb Fronk Dresden Hähnelſtr 18 Vorrichtung zum Halten von Kleidungs
ſtücken beim Anztehen derſel en E Schnabel und H Meiſter Langenſalza

Tämpfervorichtung für Stahlſtimmen in mechaniſchen Muſikwerken
W Loeper Drisden S cſtr 5 KugelLagerung des Siebtiſches bei Lang
ſlebPapie maſchinen Maſchinenfabrik Akt Geſ vorm Wagner Co
Cöthen Verfahren zum Glä ſten von Papier hauptſächlich Buntpapier mit
H fe des Glättſteins H O R Gmeiner Benndorf Dresden Schweizer
ſiraße 21 Verfahren und Vorrichtung zum Sortiren von Celluloſe und anderen
Foſerſtoffen Maſchinenfa brik Akt Geſ vorm Wagner Co Cöthen

Wechſl und Wendegetriebe für Motorwagen A De Dion G Bonton
und F Chaplet Puteanx Seine ankr Vertr C H Knoop Dresden
r S d er n Nr 96,827 bezw Zuſatzpatent99,19 geſchützten Rohrverbindung für Fahrräder R Felſche MagdeburgReuſtadt Abendſtr 20 s Fete ogeeenrg

Goslar 16 Jan Dr Hampe Prof Dr Hampe
von der Veigakademie in Klausthal ein in Fachkreiſen hoch
geſchätzter Gelehrter iſt inſolge einer Darmopergation im Kranken
hauſe zu Halberſtadt verſtorben Prof Hampe lehrte Chemie
z hatte wegen ſeiner Arbeiten über Kupfer beſonderen

l

Köthen 16 Jan Der falſche Herr Doktor
Jm November v Js erſchien hier auf der VBildfläche
ein junger recht r Herr der ſich Dr Köhler
nannte und vorgab als Dozent an einer Univerſitätſich niederlaſſen zu wollen vordem aber noch im hieſigen
Kraukenhauſe unter Leitung des Sanitätsraths Dr Stechern
einen praktiſchen Kurſus durchmachen zu wollen Der Profeſſor
du wurde überall gern geſehen manche Schöne und manche
Multer hatte ſchon Hoffunngen und viele zogen den Herrn
Doktor bei Krankheitsſällen gern zu Rathe Am Sonntag aber
ſitzen mehrere Familien im Konzerthauſe dabei auch eine Fran
aus Aken die zum Beſuch gekommen war Als ſie den Aſſiſtenz
grzt erblickte ſagte ſie Da iſt ja unſer Tanzlehrer auchMan ſuchte ihr das auszureden aber es ſtellte ſich doch heraus
daß Herr Dr Köhler in Aken Tanzſtunde gab Jetzt erſt fing
man an ſich genauer mit ihm zu beſchäſtigen und geſtern hat
man ihn nach Nummer Sicher gebracht Es ſoll ein Kaufmann
aus Hamburg ſein der ſich die Leichtgläubigkeit unſerer Mit

ürger zu nutze machle

B Wolfenbüttel 16 Jan Hochwaſſer Wie aus
ch laden gemeldet wird hat ſich dort bereits Hochwaſſfer

eingeſtellt Die Fluthen ſind ſeit Mittag ſo mächtig heran
geſtrömt daß ſie die Straßen überſchwemmt haben

Aus dem Königreich Sachfen 16 Jan Dementirt
J bnbewegn ng Unglücksfälle Mord
e t Todesfall Das Hofmarſchallamt des Prinzen
eorg hat den Dresdner Anzeiger zu der Mittheilung er

wächtigt daß die allerwärts verbreitete bayeriſchen Blättern
Hetſtanmende und vielfach nachgedruckte Notiz Prinz Max
verde ſich als Prieſter der Eliſabethkirche in Nürnberg Dr Max
ſchen r nennen falſch iſt Prinz Max werde ſeinen fürſt

en Namen beibehalten da keine Veranlaſſung vorhanden ſei
ar zulegen Eine geſtern in Zwickau abgehaltene Berg
in eiterverſa mm lung hat beſchloſſen Schritte wegen Er
üben einer 10prozentigen Lohnerhöhung und wegen Ein

es giper treter z thun Unglücksi em Ansgange ſind aus Poſtelwiund Wach witz zu berichten We r
v

h T

enannten Ortes wurde dem 26 h verheiratheten Stein
e Ernſt Strohbach die Hirnſchale zerſchlagen während in

Wachwitz der Fuhrmann Hühle beim Abladen ſeines Ziegelwagens
unter die Räder gerathen und ſo ſchwer verletzt worden war
daß alsbald der Tod eintrat Wie in dem erſten Falle ſo be
trauert auch hier eine Frau mit zwei Kindern den Verunglückten

Jn Cotta bei Dresden wurde heute früh in der im Bau
begriffenen Schleuſe auf der Floraſtraße ein todter junger
Mann aufgeſunden Ob ein Mord Unglücksfall oder Todt
ſchlag infolge Eiferſuchtshändel vorliegt iſt noch nicht feſtgeſtellt

Jn ſeinem Teſtament ſetzte der vor kurzem verſtorbene
Kommerzienrath Sarfert Chef des Hauſes G Schlebar die
Stadt Reichen bach zur Erbin einer Summe von 60,000 M
ein deren Zinſen die Empfängerin zu ihr räthlich erſcheinenden
Zwecken verwenden kann Stadtrath Vogel in Reichenbach
iſt heute morgen plötzlich geſtorben Dem Heimgegangenen der
in wenigen Tagen ſein 70 Lebensjahr vollendet hätte werden
die ehrendſten Nachrufe gewidmet

T GBGBermiſchtes
Der Belgrader Geſangverein unternimmt eine Reiſe nach

Deutſchland und wird zuerſt in Berlin Station machen wo
er drei Konzerte zu geben gedenkt Dieſe werden ſich nicht bloßzu einem ikſctatiſchen Ereigniß geſtalten da die dortige diplo

matiſche Vertretung Serbiens auch die geſellſchaftlichen Kreiſe
der Reichshauptſtadt für die Veranſtaltung zu intereſſiren ver
ſtanden hat Der Kaiſer deſſen beſondere Aufmerkſamkeit für
den Belgrader Geſangverein der unter dem Protektorat des
Königs Alexander ſteht gewonnen wurde hat verfügt daß für
die Konzerte der über ſechzig Mann ſtarken Vereinigung der
Saal des neuen Königlichen Operntheaters Kroll zur Ver
ſügung geſtellt werde und die Zuſicherung ertheilt daß er die
Sänger im Schloſſe empfangen wolle

Wettdichten im Gymnaſinm Zu einem dichteriſchen
Wettkampf ſind die Primaner der Lutſenſtädtiſchen Oberreal
ſchule in Berlin veranlaßt worden um ein Feſtlied für den
nächſten Kaiſer Geburtstag zu erhalten Als Thema war geſtellt
worden Jung Deutſchlands Kaiſergruß Zehn der Schüler
hatten ſich an de mWettkampf betheiligt Als gelungenſtes Opus
wurde das des Oberprimaners W Drechsler des ſtrebſamen
Sohnes ſchlichter Tiſchlersleute beſunden Es iſt vom Geſang
lehrer der Anſtalt Muſitkſchriſtſteller J Ph Rußland bereits
komponirt und wird am 27 Januar zur erſten Aufführung

kommen

Unwetter Wie der Schwäbiſche Merkur meldet hat die
Kinzig bei Alpirsbach das ganze Thal überfluthet Die Fener
wehr mußte zur Hilfeleiſtung aufgeboten werden Der Schaden
iſt bedeutend Der Neckar hat gleichfalls Hochwaſſer Jn
ſolge der Beſchädigung des Bahnkörpers durch Hochwaſſer iſt der
Bahnverkehr zwiſchen Sigmaringen und Gutenſtein für
einige Tage unterbrochen Nach den neueſten der Schweizer
Poſtverwaltung zugegangenen Berichten ſind die Verkehrs
ſtörungen im Kanton Graubünden arg Der Poſtverkehr
über den Fluelapaß iſt wegen Lawinengefahr unterbrochen
Heute verſuchen die Poſten hinüberzukommen ob es gelingt iſt
zweifelhaft Wegen Schneerutſchungen bei Davos Platz iſt die
Landwaſſerroute unterbrochen 2 Die Poſt Chur Chiavenna mußte
wegen Niederganges einer gewaltigen Lawine umkehren und die
Poſt von Pontreſina war gezwungen in Berguen zu über
nachten Die Julier und die Bernina Poſt und die vom Unter
engadin hatten bedeutende Verſpätung Der Poſtkurs Thnuſis
Chiavenna kam nicht durch Die Poſt von Münſter gelangte
nur bis zur Paßhöhe und mußte wieder zurück Die Straße
zwiſchen Truns und Somvix iſt durch eine Lawine verſperrt

Das Verſchwinden der Unterröcke Wie aus Paris ge
meldet wird hat die Mode die Abſchaffung der Unterröcke
dekretirt Es iſt abſolut kein Platz mehr für dieſe bisher ſo
wichtigen Beſtandtheile der weiblichen Toilette vorhanden denn
der einem Futteral ähnlich ſich um die Hüften ſchmiegende
Kleiderrock könnte am Ende ein überflüſſiges Fältchen werfen
und das darf auf keinen Fall geduldet werden Alſo fort mit
dem Unterrock Noch vor wenigen Wochen bildeten die
rauſchenden Pariſer Röcke aus ſpitzenbeſetzter ſtarrer Seide eine
Quelle des Entzückens ſür jedes Frauenherz Mit
einem einzigen Ricken ihres Köpfchens hat Madame Mode dieſe
Herrlichkeiten für die nächſte Zukunft aus dem Garderobeſchrank
der eleganten Pariſienne verbannt Warme wollene Trikot
pluderhoſen die faltenlos um die Hüſten anliegen haben bereits
die Stelle der Unterkleider eingenommen und erweiſen ſich als
ſehr praktiſch Faſhionable Modiſtinnen weigern ſich entſchieden
eine Robe auf Unterröcken anzupaſſen und da die holde
Weiblichkeit hübſch gekleidet ſein will bleibt ihr nichts anderes
übrig als zu kapituliren Was unſere Großmütter ſagen würden
wenn ſie eine ſolche unterrockloſe Brigade in einem Salon
ſpazieren ſehen könnten wollen wir hier nicht näher erörtern

Schneidiges Vallfeſt Bisher machte der Cotillon den
Schluß der Ballfeſte Damit wird es wohl nun aus ſein denn
der Bericht der Nordd Allg Ztg über ein Ballfeſt das der
frühere Präſident des Reichsverſicherungsamts Dr Bödicker
im Kaiſerhof zu Berlin gegeben hat endet mit den Worten
Das glänzend verlaufene Feſt ſchloß mit einem Parade

marſch der großen Erſolg hatte Eine zeitgemäße Neuerung
Ein Tugendbund iſt an der wiener Hofſoper gebildet

worden und zwar von ſechs Balletdamen die es durch
ſetzen wollen daß man ihnen ſo begegne wie ſie es verlangen
Die Tugendbündlerinnen wollen von ihrer Gage leben jede
Annäherung die nicht fair iſt zurückweiſen uſw Dieſe
löbliche Verbindung erinnert an die Beſtrebungen durch die
Friedrich Wilhelm III die Balletdamen ſeiner Hofoper auf
den Weg der Tugend zu locken verſuchte Er ſtiftete ein Kreuz
in Brillanten das an tugendhaſte Tänzerinnen verliehen
werden ſollte Als eine der Damen vom Vallet nun ihrer
Freundin ſagte ſie wolle ſich um den Preis bewerben ant
wortete dieſe Jnt Juſte bewirb du dir um s königliche
Tugendkreuz Jck ſtehe mir ſo beſſer

Das gröſite Schiff der Welt Am 14 Januar fand in
Belfaſt der Stapellauf des größten Schiffes der Welt nämlich
des von uns bereits beſprochenen von Harland Woiff für die
White Star Linie gebauten Perſonendampfers Oceanic
ſtatt Das Schiff iſt 704 Fuß lang und 68 Fuß breit und beſitzt
im ganzen eine Tragkraft von 30,100 Tonnen Die Bankoſten
betragen eine Million Pfund Sterling Wie verlautet ſoll der
Dampfer die Reiſe zwiſchen Liverpool und New York in fünf
Tagen zurücklegen können

Die Quäker Seit drei Jahren hat die geh der Quäker in
England ſtetig zugenommen Die Quäker ſind keine Proſelyten
macher Ende letzten Jahres betrug ihre Mitgliederzahl in der
ganzen Welt 113,877 gegen 112,413 im Jahre 1897 Am meiſten
Quäker giebt es in den Vereinigten Staaten nämlich 93,699
Die Zahl der anerkannten Diener des Wortes iſt 1648 beiderlei
Geſchlechts Jn Großbritannien und Jrland zählen die Quäker
19,446 Mitglieder

Die gröſtte Beſtie Der Pianiſt Moritz Roſenthal
der eine Tour durch die Vereinigten Staaten machen wird
wird im weſtlichen Amerika mit folgendem Poſaunenſtoß an
gekündigt Der Muſikheld mit der Gewandtheit des Taſchen
ſpielers der Stärke eines Schmiedes der Zartheit eines Weibes
und der Aufrichtigkeit eines treuen und demüthigen Kunſtapoſtels
ber an ſeinem Jnſtrument mit der Wildheit eines Tigers und
dem Fleiß eines Bibers gearbeitet hat der die zähe Beſtie
das Piano gezähmt und ſie gelehrt hat ihren Meiſter zu
kennen unter ſeinem Griff zu zittern und auf ſeinen Befehl zu
brüllen

Unglücksfälle und Verbrechen Jn der Gegend der Station
Jn einem Steinbruche des erſt l G

Telegraphenleitung zerſtört worden wobel an 1000 m Draht ge
ſtohlen ſind Die Beute haben wie ermittelt worden ein Mann
und eine Frau in einer Kiepe fortgeſchafft und ſind dann in der
Richtung nach Berlin weitergefahren Der Ablöswärter
Buchinger von Be rolzheim ſprang in dieſer Station bei der
Einfahrt des Güterzuges 1915 verbotswidrig aus deſſen Pack
wagen und wurde von dem gleichzeitig durchfahrenden Güter
zuge 1910 überfahren und ſofort getödtet Am 15 d wurden
nach einer Meldung aus Karlsruhe in der Alb die Leichenzweier Perſonen gelandet die kurz vorher Selbſtmord begangen
hatten Es ſind die Optiker Chriſtian Gayſſert aus Eßlingen
und Panline Dentſchle Tochter des Hutmachers Deutſchle aus
Eßlingen Aus den Papieren geht der geplante Selbſtmord
hervor Das Paar will in der Heimath beerdigt ſein Nach
zweitägiger Verhandlung verurtheillte das Offenburger Schwur
gericht den Landwirth Kornmaher von Oberharmersbach
wegen Ermordung ſeines Stiefbruders zum Tode Die Ge
ſchworenen beſchloſſen den Angeklagten der Gnade des Groß
herzogs e empfehlen Der ſeit 6 Wochen vermißte Betriebs
direktor Eſop der Mineralwerke Albrecht Co in Hamburg
wurde als Leiche aus dem Stillhörner Kanal daſelbſt gelandet

Der däniſche Dampfer Merkur ſank in der Elbmündung
Der Dampfer kenterte infolge des Uebergewichtes des an Bor
befindlichen Getreides nach der Steuerbordſeite Die Mann
ſchaft wurde gerettet

Perſonalnachrichten Prof Dr Bernhard Frank der
verdienſtvolle Pflanzenphyſiologe feiert morgen den 60 Geburts
tag desgleichen der in München lebende Genre und Schlachtenmaler Wilhelm Diez Der zur Zeit wohl älteſte Prediger
Berlins der Superintendent a D Dr theol Philipp Butt
mann der einzige noch lebende Sohn des bekannten
Grammatikers vollendet am 23 Januar ſein 90 Lebensjahr
Superintendent Buttmann hat noch unter Ludwig Jahn ſeine
erſten Turnübungen in der Haſenhaide angeſtellt Jn Budapeſt
iſt der Direktor der Univerſitätsbibliothek Alexander Szilagyi
vorgeſtern nachts geſtorben Der erſte Kapellmeiſter der ver
einigten Stadttheater Barmen Elberfeld Herr Hertz ſcheidet
bekanntlich demnächſt aus ſeiner Stellung und geht nach Breslau
Sein Nachfolger iſt dem Vernehmen nach Herr Franz Mikorey
aus Regensburg Am Sonnabend abend iſt in Paris Nubar
Paſcha geſtorben der bekannte ägyptiſche Staatsmann Er war
1825 in Smyrna geboren

Billig Jm Wohlthätigkeitsbazar Das Arrangement
iſt reizend alles wundervoll Was haben Sie denn dazu
gegeben Herr Baron Jch meine Gnéädige Jch habe
die Anregung dazu gegeben
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Winterkur für Nervöse und Erholungsbedürftige jed

Wintervergnügungen aller Art Prosp d d

in

Handstickerei

8 9
6 7

Schönheitspflege unerläßlich und unübertroffen

über Geschäfts u PriMusſiin ff28 t gr Vlriehst 42 I Fernsp 625

Art Comfortables u behagliches Heim mit
Oderhof Th

Bes Dr med C Weidhanas Badearzgt

Als aussergewölhmlich preiswerth

handgest Passen

Leipziger Strasse 617

roß VBehnitz bei Nauen iſt in einer der letzten Nächte die

h
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beſonderen Gelegenheitskauf

empfiehlt

Rächſte Lotterie Ziehungen
572 e Berliner Pferde Lotterie
z 2 Ziehung 19 Jannar 1809 Preis des Looſes 1 Mark

r Hauptgewinn i W v 15,000 Mk
55 S 5 Metzer Dombau Geld Lotterie

e S Ziehnng 11 14 Februar 1899 Preis des Looſes 50 Mark
225 Hanptgewinn 50,000 Mk ferner 20,000 10,000 Mk baar uſw

St Medwig Krankenhaus
8228 Gield Lottevrie228 Ziehung 6 und 7 März 1899 Preis des Looſes 3,30 Mark
S s S Hauptgewinn 100000 Mark baar ferner 40,000 20,000 uſw

zuſammen 400,000 Mark baar
Looſe vorräthig bei

Otto MHeunctel Bucdbbandlane Darkt 24

leipziger r Brotfabrik
Schutz Marke

Gr Foch Päte c CompLeipzig Eutriätzsch Delitzscher Strasse 90
Tel 4379 empfiehlt

vollwichüges garantirt reines Roggenbrot
sowie Steinmetzbrot Schrotbrot Diätbrot

und Grahambrot
in anerkannt vorzüglicher Qualität

o IIalIIe a haven vei Rern Otto Brückmann
Töpferplan 2

m

für Beſätze Blu
Roben

Atelier für künſtl Zähne

f uertigungkunſt

Gebiſſe
in Gold
lating u
dautſchuk
Plom

biren der
Zähne mit

SchmerzS t Fnitle hofe ahnziehen ichten iefſtehender Zähne Jedes cGebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung umgegrbeitet Repa
raturen an künſtlichen Gebiſſen ſofort

Franz Hirsekorn
Leipziger Straße 11 II

Eingang Kl Sandberg

Hauskleider
ſelbſtgearbeitet von 5,50 an

in gutem dauerhaften Stoff
Große Auswahl

Alhb UIammer Geiſtſtr 52

Valls Hautunreinigkeiten
hr Antlitz behaften benützen Sie zu

I tägl Waschungen Grolich s
Foenumgraecum Seife

Gystem Kneipp
Der wunderbar schöne Erfolg wird
Sie über jede Erwartung zufrieden
stellen Prs 50 Pf Kàäukl b Apoth
u Droguist oder per Post mindest
6 Stück 12 St versende spesenfrei

aus der Engel Droguerie von
Joh Grolich in Brünn i Mähr

In Halle S bei Herm Stitz

Nwarze Seidenstofs

in glatt und gemuſtert

Seidenhaus
Sewarggenberges

Gr Steinstrasse 88

W I eCICGt Gr iempfiehlt
Wüäscherollen beſtes deutſches Fabrikat leicht transportabel 45

C 50 557

ſen und

Waschmaschinen bewährte Con
ſtruction 40 45Tischmangeln am Tiſche zu be
feſtigen 25

VWringmaschinen mit Prima
Gummiwalzen 13 14 15 16 18

Plättbretter Wäschetrockner
Wäschezangen BerlinerGlanzplätten GlühstoplättenGas Plätten PIlätt Oerfen für 6

8 12 und 20 Eiſen

II
iſt es mir gelungen eine Sehnurrvbart Tinetur fertig zu ſtellen die den
Schnurrbart in jede beliebige Form verfetzt und das Wachsthum bedeutend
fördert ich rathe einem jeden Herrn einen Verſuch zu machen und Sie werden

ſtannen à Fl 1 Wiederverkäufer erhalten Rabatt
Bitte genau anf meine Firma Acht zu geben Hartin Hirt Halle a

Erfinder des berühmten Univerſal Haarwaſſers und Schnppenpomade

Martin Mürt Friſenr
J Machf C Kaiser FEinhorndrog Magdeburger Straße 23 und Parkbad

C Ei 3 e h eorvhere Ladeneinrichtung Szum Theil ganz neu für Kurz J e S e e e eeben weeng n viig un der smaskenKier T er et o J 2 8kaufen Vari ielins Konknre Wir erhalten wöchentlich mehrmals friseh Geſicht
veriwalter Alsleben a S

400 Waggonladungen feinſtes
Crystallkerneis ca 18 em ſtark
giebt billigſt ab Verd Vröhlich

Zebeiſten

Hackpulver à 10 Pfg
h aiebt feinſte Kuchen u Klöße
S Die millionenfach bewährten
S Recepte gratis von den
S beſten Koloniglwaaren und S
S Drogengeſchäſten jed Stadt

Engros eHelmbold Co

i Prachtvollen Boluga Astrachan und
UVUral Caviar Ia Holl Austern

frischen Hammer Strassburger Pasteten Günseleber Galantine und Wurst
Französ und Brüsseler Poularden
Steyr Capaunen und Hähnchen

UAamburger Güänse und Enten Perlhühner Fasanen und Hennen
hochſeine UVngar Puter und Hennen

frische GurKen Kopfsalat Encdivien Radies
Bleich Sellerie

frische Trüffeln Artischoken Tomaten Amerilk Cranberries
rische Weintranben Tyroler Tafelobst Handarinen Datteln FeigenKrach Handeln Tranb Rosinen

Ia Westf u Gothaer Cervelatwurst Pfd 20
Ia Braunschweiger Cervelatwurst Pfd 30echt Prager u Ia Westf Dauerschinken

feinste Hessina Apfelsinen vollsaft sässe Blutorangen Dtad 1,00 bis 1,80Ia Braunschw Gemüse Conserven
und Compotfrüchte

nur gusgewüählte feinste Qualitäten zu sehr billigen Prefsen
Prompter Versand nach auswärts

r

S e

J h

e W S 5 8 T 7 6 dz t a

r i S J v

emasken
as Dominos

Naſen Bärte
Papiermützen
Knallbonbons

Orden rverkänferd Einzelnen

W ini57

Münzſannmlung
enth etwa 100 Stück diverſe nene
Thaler kleiner Staaten preis
werth zu verkaufen

Offerten unter A O 107 an Nud
Moſſe Naumburg a/S

Teigtheilmaſchine
wenig gebraucht verkaufe billig
Magdeburger Str 3 Hof Contor

Speiſekartoffeln
Prof Märcker à Cir 2magnum bonnm Vruce 2e

à Ctr 2,25 fernerFutterkartoffeln verkauft im Ein

Grosse Ulrichstrasse
Ar 33

Für Lungenkranuke
Br Brehmers Heilanſtalt

Görbersclorf i Sehlesien
Chefarzt Profeſſor Dr Kobert

r Winterkur von beſonders günſtigem Erfolge
Sehr mässige Preise Proſpekte Kostenfrel durch

die Verwaltung

Nur Kurze Teitdauert mein Total Ausverkauf und gebe
beſſere Sorten z Spottpreisen o

C ImportOtto Menzel Wer ülrichſr 43
Proben gern zu Dienſten Umtanſch geſtattet

Von Mittwoch den 18 d Mts ſteht
mein erſter diesjähriger großer friſcher
Transport

Prima belgiſcher und
däniſcher Arbeitspferde

ſowie hannöverſcher Wagenpferde bei eon
lauter Bedienung zu ſehr

soliden Preisenbei mir zum Verkauf

FIey er SalomonmDorotheenſtraße 7/8
Telephon Rr 635

S Kilo 2,40 c

Davigle an V R SS Mignon Schokolade Garbinen erüdren

Pabrikate

42 rer

S Beste Marko zum Rohessen
Enihält beste nicht abgerahmte Mileh

Verursacht keinen Durst
S Sehr uahrhaft und leicht verdaulich

S Reisenden Kindern u Kranken zuempfehlen
Gegen gleichwerihige ausländische Tiſche e e räuke

3 billiger

III
e Schokoladenfabrik

Zu haben in den bekannten Geschüften

zelnen ſowie in großen Mengen
Gut Ruscheshof Halle a SFernſprecher 4236

Mittwoch den 18 d Mts Vormittags
11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraße 39
zwangsweiſe
einen brannen Jagdhund
S Paar Lackſchnhe T Triukſervige

eberzieher ten Cigarren
VFricedrich Gerichts Vollzieher

Mittwoch den 18 ds Vormittags
11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
hier zwangsweiſe

1 großen eleganten
Gewehr und Wagreuſchrauf

1 Schanfenſtervorban 10 doppel
länfige Jagdgewehre ausgeſtopftes Albatroß 1 große Partie
Jagdntenſilien und Jagdzimmer

r 30 Dreſſenr HalsbänderI Zither mit Kaſten 1 Kaſtenregal
Sophas

Uirseh Gerichtsvollzieher
Mittwoch den 18 Januar er Vorm

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39 bier
zwangsweiſe 1 neue Büchsflinte

eſchin Jagdtaſchen Ruckſäcke
Gamaſchen aus Stoff Leder u Juchten
1Pianino 2 Plüſchgarnituren 1Buffet
1 Trumegn 1 Bücherſchrank Meyer
Converſ Lexicon 1 Verticow 1 Näb
maſchine 1 Ausziehtiſch e

Dietze Gerichtsvollzieber

mit Milch

n J u
AW 4 u

7 re

J 6 za 5 w 3 g e

Holz Auction
Mittwoch den 18 Vormittags 11 Uber

roße Brennholz Anctiongroß in rung
Eingang Kanlenberg

Halle Druck und Verlag von Olto Hendel Mit 3 Beiblättern

i

t

e
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